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AKH-Landesversammlung mit Neuwahlen des
Landesvorstandes

Von Links: Dr. Carmen Remke, Staatsminister für Wissenschaft und Kunst Markus Blume, Dr. Stephan Oetzinger
und Dr. Kurt Höller.

Der CSU-Landtagsabgeordnete Dr. Stephan Oetzinger aus Mantel (Landkreis Neustadt/WN) steht
weitere zwei Jahre an der Spitze der über 1.100 Mitglieder des Arbeitskreises Hochschule und Kultur
der CSU (AKH). Bei der Wahl erhielt Dr. Oetzinger, der für die CSU im Bayerischen Landtag Mitglied
im Ausschuss für Wissenschaft und Kunst ist, 100 Prozent der Stimmen. Gerade im Hochschul- und
Kulturbereich übt der AKH großen Einfluss auf die Landespolitik aus.

Als Ehrengast begrüßten die Delegierten den Staatsminister für Wissenschaft und Kunst, der in
seiner Rede auf den Wissenschaftsstandort Bayern sowie die Hightech-Agenda einging. Mit dem
Hochschulinnovationsgesetz setzt Bayern bundesweit neue Maßstäbe, so Staatsminister Markus
Blume.

Der Geschäftsführende Landesvorstand, bestehend aus den 3 Stellvertretern (Staatsminister a.D.
Bernd Sibler, MdL (Niederbayern), Dr. Carmen Remke (München) und Dr. Kurt Höller (Mittelfranken)
wurden in ebenfalls wiedergewählt. Dr. Sabine Donauer (München) als Landesschatzmeisterin und
Marcel Escher (Augsburg) komplettieren mit Landesgeschäftsführer Carsten Gloyna den
geschäftsführenden Landesvorstand. Die 17 weiteren Beisitzer stellen den AKH für die nächsten
beiden Jahre auf eine stabile Basis.
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